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Das Kriegsgeſchrei von 1875

Ein nugenannter Diplomat hat jüngſt in der Deutſchen
Revue den Fürſten Bismarck beſchuldigt thatſächlich im
Frühjahr 1875 den Plan eines neuen Krieges gegen Frank
reich gefaßt g haben während die Ausführung nur dure
den Kaiſer Wilhelm I vereitelt wurde freilich ehe
noch der Zar und Fürſt Gortſchakow in Berlin erſchienen
und vor Europa den Glauben erwecken konnten ſie ſeien es
die den Frieden ſicherten Es iſt begreiflich daß Fürſt Bismarck dieſe Anſ oigang nicht unerwidert läßt Er hat ſich

wie berichtet zu der Ankwort des Mediums des Herrn Hans
Blum bedient er weiſt die gegen ihn erhobenen Anſchuldigungen
nicht nur als frivole Lügen O ek er erklärt auch daß der
Generalſtab und an ſeiner Spitze Graf Moltke damals
allerdings den Krieg betrieben haben der Kanzler aber gegen
dieſe Abſicht den lebhafteſten Einſpruch erhob und ſich bei
dem Monarchen ernſtlich verbat daß ſich die Militärverwaltung
in die Abſichten der Reichsregierung miſche Jnsbeſondere

wird dem Grafen Moltke und dem jetzigen Botſchafter von
Radowitz nachgeſagt daß ſie einen Krieg im Geſpräche mit

verſchiedenen Perſonen als nothwendig bezeichnet hälten
Die Akten über alle dieſe Vorgänge befinden ſich nach der

eigenen Erklärung des Reichskanzlers im Archiv des Aus
wärtigen Amtes Die offiziöſe Preſſe des Auswärtigen Amtes
hat auch nicht geſäumt den Fürſten Bismarck gegen die Be
ichtigungen des ungenannten Diplomaten in Schutz zu nehmennd ſo wenig man den frühern Reichskanzler kühner Ent

ſchlüſſe für unfähig halten wird ſo wenig Grund ſcheint doch
erade zu der Anklage vorzuliegen die ihm in der Deutſchen
devue gemacht wird Es iſt freilich nicht zum erſten

mal daß die Behauptung aufgeſtellt wird imJahre 1875 beabſichtigte Fürſt Bismarck Frankreich
mit Krieg zu übergegen Der pariſer Berichterſtatter

der Times wußte ſogar damals ſchon ganz genau zu be
richten welches der Preis des Krieges ſein ſolle die deutſchen
Heere ſollten auf Paris marſchiren und von dem Plategau von
Avron herab die Feſtung Belfort und eine Kriegsentſchädigung
von zehn Milliarden die in zwanzig Jahren mit fünf Prozent
Zinſen zahlbar ſeien fordern Noch vor wenigen Jahren hat
Erneſt Daudet Erinnerungen an die Präſidentſchaft desMarſchalls Mac Mahon verbffentlicht in welchen die Ge

ſchichte jenes Zwiſchenfalles ganz im Sinne des damaligen
Miniſters des Auswärtigen von Frankreich des Herzogs
von Decazes dargeſtellt wird Später hat der General
Leflö der frühere Botſchafter Frankreichs in Petersburg
Enthüllungen zum beſten gegeben die natürlich ebenfalls in
der Anklage gegen Bismarck s Kriegstreiberei gipfeln
Anläßlich dieſer Veröffentlichungen ſind faſt alle
Depeſchen der betheiligten Perſonen ſchon vor Jahr und Tavon beiden Seiten in die Preſſe gebracht worden ſoboß
das hiſtoriſche Material einigermaßen vollſtändig vorliegt
Auch hat Fürſt Bismarck ſelbſt im Reichstage über jene An
elegenheit geſprochen und wenn man alle dieſe Materialienſche ſo kommt man zu der Erkenntniß daß allerdings die

Auslaſſungen des frühern Kanzlers gegen Herrn Hans Vlum
ſowohl mit den Akten wie mit ſeinen frühern Erklärungen
übereinſtimmen wenn auch naturgemäß bei Lebzeiten des
Grafen Moltke der greiſe Feldmarſchall nicht ſo deutlich als
Urheber des Jntermezzos bezeichnet wurde wie jetzt da Moltke
im kühlen Grabe ruht

Man erinnert ſich noch des aufregenden Artikels den die
Poſt am 8 April 1875 unter der Ueberſchrift veröffentlichte
Jſt der Krieg in Sicht Die Antwort war daß der Krieg

allerdings in Sicht ſei was aber nicht ausſchließe daß die
Wolke ſich zerſtreue Jn ähnlicher Tonart ſprachen andere
als offiziös angeſehene Blätter Der franzöſiſche Bot
ſchafter in Berlin Herr von Gontaut Biron berichtete
an den Herzog von Decazes daß Herr von Nadowitz und
andere hervorragende Männer anläßlich der Vermehrung der
Cadres der franzöſiſchen Armee von der Möglichkeit eines
nahen Krieges geſprochen Deutſchland werde genöthigt
ſein zu ſeiner eignen Vertheidigung den erſten Schlag zu
führen In einzelnen Blättern war davon die Rede daß Fürſt
Bismarck ein Ultimatum an Frankreich richten die Vermin
derung der franzöſiſchen Streitkräfte fordern werde und der
amtliche Reichsanzeiger veröffentlichte eine Erklärung nach
welcher die letztere Behauptung zurückgewieſen dagegen als
richtig bezeichnet wurde daß die Vermehrung der franzöſiſchen

Cadres in Deutſchland eine b r erzeugt habe
Außerdem ſollte wie General Leſld aus geheimen Depeſchen an
den Marſchall Mac Mahon erfuhr eine der vornehmſten
Perſönlichkeiten Europas an ihn geſchrieben haben Sie ſollen

im Frühjahr angegriffen werden Später ſollen die Dis
en geändert und der Angriff auf den September ver

choben worden ſein Es erhob ſich nun ein wahres Weh
agen der franzöſiſchen Diplomatie bei dem Zaren General

Leflö beſtürmte ihn die Republik mit ſeinem Degen zu decken
Der Zar meinte den Degen werde er dazu wohl nicht brauchen
ſein Wort werde genügen Thatſächlich glaubte der Zar wie
aus den eigenen Depeſchen des Generals Leflö hervorgeht nicht
einen Augenblick an den Kriegsplan Er meinte man ſei in
Berlin etwas nervös aber darum wünſche noch niemand den

Krieg viel eher ſei anzunehmen daß das ganze Geſchrei nur
eine Liſt Bismarck s ſei um ſeine Macht zu befeſtigen ſich denimaginären Gefahren gegenüber für nentbehrtich halten zu
laſſen IJch weiß raß s Wilhelm jedem neuen Kriege
entſchieden abgeneigt iſt Ebenſo erklärte Gortſchakow Jch
wiederhole Jhnen daß Sie durchaus nicht bedroht ſind Älles
dies iſt eine bloße Komödie die aus Mangel an Schauſpielern
ihr Ende finden wird Dieſelbe Beruhigung gab der ruſſiſche

otſchafter in Paris Graf Orlow der auf der Durchreiſe
nach Petersburg lange Konferenzen mit dem Fürſten Bismarck

Halle

h glaubt

a d Saale Sonnabend den 5
gepflogen hatte kurzum gerade die ruſſiſchen Machthaber
welche nach der Darſtellung der Franzoſen den Frieden herbei
geführt haben ſollten als ſie in Berlin mit dem Deutſchen
Kaiſer und dem Fürſten Bismarck verkehrten die haben ſicher
lich nicht einen Augenblick an den Ernſt des Kriegsplanes ge

jedenfalls haben ſie den Fürſten Bismarck nicht
Verdacht gehabt einen ſolchen Plan zu unter

ſtützen Schon Ende April war das ganze Kriegs
geſchrei vorüber und der rot von Decazes berichtete
vertraulich dem General Leflö daß der Deutſche Kaiſer
vor einigen Tagen zum franzöſiſchen Bevollmächtigten
Prinzen Polignac erklärt habe Man hat uns brouilliren
wollen aber jetzt iſt alles vorüber Wenn der Miniſter den
Zaren in dieſer Depeſche als den Schiedsrichter der Welt
ſeiert ſo gehört das zu der Legende oder zu dem Wahne in
dem die Franzoſen ſich befanden Thatſächlich hat weder der
Deutſche Kaiſer noch der Leiter der Politik des Deutſchen Reiches
an eine Störung des Friedens gedacht

Und uun finden wir in einer weitern Depeſche des Herzogs
von Decazes an LeflöK vom 17 Mai 1875 folgende Worte
Mit einem Worte mein lieber General zum erſten mal ſeit

ſechs Jahren iſt Europa erwacht Die Stimme Rußlands hat
es in einem gemeinſamen Accorde bekräftigt und dieſe Bekräfti
gung war entſcheidend Herr von Bismarck hat es nicht zu
diskutiren verſücht er hat ſich damit begnügt Herrn von
Moltke die böſen Abſichten zu unterſtellen und ſie zu desavouiren

Damit vergleichen wir nun den Brief des Times Kor reſpon
denten in welchem es heißt eine am berliner Hofe ſehr mäch
tige Militärpartei wolle Frankreich den Krieg erklären und
eine Broſchüre über Bismarck und Frankreich nach dem Kriege
die ſichtlich offiziöſen Urſprungs iſt und wiederum von der
ſogenannten Militärpartei ſpricht Da wird dann an die
Depeſche vom 27 Juli 1890 erinnert in der von Politikern die
Rede iſt die dazu gerathen hätten dem Kriege mit Frankreich
deshalb nicht nach Kräften vorzubeugen weil er doch unver
meidlich ſei Jn der That hat Fürſt Bismarck dieſen Ge
danken des Präventivkrieges wiederholt mit aller Energie von
ſich abgewieſen So ſicher, erklärte er durchſchaut nie
mand die Abſichten göttlicher Vorſehung bezüglich der Zukunft
und ich betrachte auch einen ſiegreichen Krieg an ſich als
ein Uebel welches die Staatskunſt den Völkern zu erſparen
bemüht ſein muß

Bald nach dem Kriegslärm von 1875 nämlich ſchon im
folgenden Jahre ſprach Fürſt Bismarck öffentlich von dem
Kriege aus Vorſicht Wenn er etwa im Frühjahr 1875 vor
den Reichstag getreten und die Reorganiſation der franzöſi
ſchen Armee als Grund zu einem Kriege angeführt hätte und
eine Anleihe von 200 Millionen Thalern forderte würden
Sie da nicht ſehr geneigt geweſen ſein zunächſt nach dem
Arzte zu ſchicken um unterſuchen zu laſſen wie ich dazu käme
daß ich nach meiner langen politiſchen Erfahrung die koloſſale
Dummheit begehen könnte Ein Krieg aus Vorſicht einen
Präventivkrieg nannte Fürſt Bismarck gewiſſermaßen Selbſt
mord aus Beſorgniß vor dem Tode Und dieſer Gedanken
gang kehrt in ſeinen Reden oft wieder ſodaß man in der
That kaum glauben kann er habe 1875 Frankreich über

im

fallen wollen Es mag daher richtig ſein daß Graf
Moltke oder eine Militärpartei wie das vom einſeitig
militäriſchen Standpunkte aus ſehr wohl begreiflich und ent
ſchuldbar wäre damals einen Krieg für nöthig erklärt habe
was auch im Jahre 1867 bei der luxemburger Affäre geſchah
und was auch im Jahre 1867 geſchehen ſein ſoll ſicher iſt
zugleich daß Fürſt Bismarck ſeinerſeits dieſer Anregung
keinerlei Folge gab und daß auch der Kaiſer zu einem Kriege
nicht zu bewegen war

Der heutigen Darſtellung des Fürſten Bismarck wird man
daher den Glauben nicht verſagen können Um ſo eher aber
darf man fragen welchen Zweck der ungenannte Diplomat
der Deutſchen Revue mit ſeiner Anſchuldigung verfolgt hat
Daß er der deutſchen Politik ob nun ſeine Ausführungen
wahr oder unwahr ſeien keinen Vortheil ſchaffen konnte mußte
er als denkender Patriot ſicherlich ſich ſelbſt ſagen

Deutſches Reich
Berlin 4 Nov Wie aus Stuttgart gemeldet wird hat

S M der Kaiſer heute abend 82 Uhr mit Sonderzug die
Rückreiſe über JagſtſeldRitſchenhauſen angekreten Der König
die Prinzen des Königl Hauſes und die fremden Fürſtlichkeiten
ſowie die Generalität waren zur Verabſchiedung auf dem Bahn
hofe anweſend Der Abſchied der Monarchen von einander war
ein überaus herzlicher Auf der Fahrt vom Schloſſe zum Bahn
hofe wurde der Kaiſer von einem zahlreichen Publikum mit leb
haften Zurufen begrüßt Die Kaiſerin unternahm geſtern
nachmittag eine Spazierfahrt in die Umgegend von Potsdam und
ſtattete der Frau Prinzeſſin Friedrich Leopold und der Erbgroß
herzogin von Oldenburg auf Jagdſchloß Glienicke einen längern
Beſuch ab Prinz Alexander iſt heute mittag in Berlin
eingetroffen Zur Vermählungsfeier der Prinzeſſin Mar
garethe werden auch der Kronprinz und die Kronprin
zeſſin von Griechenland in Berlin erwartet Offiziell iſt die
Ankunft derſelben jedoch noch nicht angezeigt worden Heute
nachm 3 Uhr fand eine Todtenfeier für die verſtorbene Königin
Wittwe Olga von Württemberg in der kleinen Kapelle der
ruſſiſchen Botſchaft ſtatt Jm Auftrage der Saiſſrin erſchien die
Gräfin Keller vom Hofſtaate des Kaiſers der Einführer des diplo
matiſchen Korps Kammerherr von Uſedom Die Mitglieder der
ruſſiſchen Botſchaft an ihrer Spitze Graf Schuwaloio und Ge
mahlin wohnten mit ihren Damen vollzählig der ernſten
Feier bei Die Feier wurde vom Propſt Maltzeff celebrirt

Früher hieß es die Militärvorlage ſolle ſofort nach
deren Annahme durch den Bundesrath amtlich veröffentlicht
werden Von dieſer Abſicht vorausgeſetzt daß eine ſolche ernſt
u beſtand iſt man abgekommen Die Berl Polit Nachr
melden

Wie der offizielle Bericht über die letzte BundesrathsSitzung
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedit ion
von unſeren Annahmeſtellen und alleu
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feierkage

Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel iſt
nicht geſtattet

ergiebt iſt geſtern Donnerstag über die Militärvorlage nicht
verhandelt die Annahme derſelben alſo auch nicht erfolgt
Die in Verbindung mit der irrthümlichen Meldung von der
Annahme in berliner Blättern erneute Forderung der Ver
öffentlichung der Militärvorlage wäre ſonach aus dieſem rein
äußerlichen Grunde ſchon gegenſtandslos wir meinen aber
daß ſelbſt nach Annahme der Vorlage im Bundes
rathe die Motive welche für die Geheimhaltung der
ſelben von vorn herein geltend gemacht wurden noch fort
beſtehen werden und daß die Militärvorlage vor dem
Giamentritt des Reichstages nicht zur Publikation gelangen
ürfte

Dem Abgeordnetenhauſe wird ein Geſetzentwurf zugehen
wonach ein Betrag von 4 Mill entſprechend den Zinſen
der Ueberſchüſſe aus der Einkommenſteuer die auf Grund des
Geſetzes von 1891 zur Durchführung der Steuerreform
reſervirt werden zur Förderung des Volksſchul
weſens d h wohl zur Durchführung der Alters
zulagen für Volksſchullehrer in den Etat eingeſtellt
werden ſollen vergl letzte Telegr

Ueber die neue beſondere Fraktion der Linken bei den
berliner Stadtverordneten haben wir berichtet es ſind
die Waſſerſtiefler unter den Freiſinnigen die ſich nun unter
Führung des Abg Dr Barth von den Wadenſtrümpflern
losgeſagt haben Jn der vorgeſtrigen Sitzung der berliner
Stadtverordneten wurde der Ausſchuß zur Vorberathung der
Wahl des zweiten Bürgermeiſters gewählt Dabei
lehnte die Mehrheit die Wahl von Mitgliedern der neuen Frak
tion der Linken ab Aber auch der alte und wiederum neue
Vorſteher Stryck wurde nicht in den Ausſchuß gewählt
wohl aber zum erſten mal ein Sozialdemokrat Herr Singer
Aber auch die Fraktion der Linken macht zur Bedingung
ihrer Mitgliedſchaft die Zugehörigkeit zur deutſchfreiſinnigen
Partei

Jn allen Städten mit ſtarker Sozialdemokratie finden
die z n e Anhänger Auch in Nürnberg
bildete ſich ein Verein unabhängiger Sozialiſten mit 53 Mit
gliedern

Stutigart 4 Nov Die Beiſetzungsfeier der Königin Siga nahm gegen 101 Uhr vormittags ihren An
fang Um dieſe Zeit wurde vor dem Katafalk ein Gebet
durch den Oberhofprediger Prälaten Schmid geſprochen und
ſodann durch die ruſſiſche Geiſtlichkeit noch eine kurze Trauer
litanei abgehalten Nach beendigtem Trauergottesdienſt wurde
um 11 Uhr vormittags der a von dem Katafalk unter
Vorantritt der ruſſiſchen Geiſtlichkeit durch 16 ſchwarz geklei
dete Hofhandwerksleute auf den Trauerwagen gebracht und
es ſetzte ſich ſofort der Leichenzug unter dem Geläute aller
Kirchenglocken der Stadt in Bewegung Hinter dem Sarge
ging die Hofgeiſtlichkeit Sodann folgten der e der
König von Württemberg die Prinzen des württembergiſchen
Hauſes und die fremden Fürſtlichkeiten Gegen 111 Uhr
fuhr der Leichenwagen in den Hof des alten Schloſſes der
Sarg wurde daſelbſt vom Wagen gehoben und vor den Altar
der Kapelle getragen Nach einem kurzen Geſange des König
lichen Singchors hielt ſodann der Oberhofprediger Schmid die
Trauerrede in welcher der hohen Tugenden der Entſchlafenen
gedacht und namentlich die Wohlthätigkeit der hohen Frau
hervorgehoben wurde Um 12 Uhr mittags wurde der Sarg
unter Kanonendonner in die Gruft verſenkt Mit einem
Gebete des Hofpredigers Braun ſchloß gegen 121 Uhr die
Feier

Berlin 4 Nov S M Kreuzer Habicht Kommandant
Korvetten Kapitän Heßner beabſichtigt am 7 Nov von Liſſabon
nach Plymouth in See zu gehen Das Kreuzer Geſchwader
beſtehend aus S M Schiffen Leipzig und Alexandrine
Geſchwader Chef Contre Admiral v Pawelsz iſt am 4 Nov in
Hongkong eingetroffen und beabſichtigt am 16 Nov d J nach
Singapur in See zu gehen S M S Gneiſenau
Kommandant Korvetten Kapitän Stubenrauch iſt am 31 Okt
in Caſablanca Nordweſt Arika eingetroffen und am 1 Nov d J
nach Mogador weitergegangen S M Schiffsiungenſchulſchiff
Nixe Kommandant Kapitän zur See Riedel iſt am 4 Nov

in Malta eingetroffen und beabſichtigt am 14 Nov nach Korfu
in See zu gehen

Ausland

Oeſterreich Uugarn Wien 4 Nov Kaiſer Franz
o ſef empfing heute vormittig den Militärattachs bei der

deutſchen Botſchaft Oberſt von Deines in Privataudienz
Wien 4 Nov Der Netto Ertrag der Ste uern betrug wie
jetzt amtlich bekannt gemacht wird für die Zeit vom 1 Jan bis

um 30 Sept des lanfenden Jahres 249,542,689 Fl alſo 1,827,108
Fl mehr als in der gleichen Periode des Vorjahres Die reinen
Zolleinnahmen ſtellen ſich für denſelben Zeitraum dieſes Jahres
en San Fl das heißt um 2,272,228 Fl günſtiger als im

rigen Jahre
Budapeſt 4 Nov Wie verlautet wird die Regierung

in der am Montag ſtattfindenden Verſammlung der liberalen
Partei ihre Beſchlüſſe in der kirchenpolitiſchen Frage
mittheilen Danäch ſoll die Verſtaatlichung der Geburts
regiſter ſofort erfolgen wodurch der Streit über die ſogen

Wegtaufen gegenſtandslos werden würde Die Löſung
der Fragen der Ehegeſetzgebung würde in liberaler
Richtung unter vollſtändiger Wahrung der Autorität des
Staates und der Gleichheit der Konfeſſonen vorgenommen
werden

Belgien Brüſſel 4 Nov Wie Etoile Belge meldet
hat der Major im Generalſtabe und Ordonnanzoffizier des
Königs Thys welcher die Funktionen eines Delegirten desVerwaltungsrathes der Kongo Handelsgeſel ſo aften
verſieht bei dem Kriegsminiſter aus Geſundheitsrückſichten um
ſeine Penſionirung nachgeſucht



ukrei aris 4 Nov Der Senat berieth heutede See eelkrf ber die Kolonial Armee Die Miniſter
Burdeau Frehcinet und Loubet ſtellten als nothwendig
in daß dieſe Armee dem Kriegsminiſter unterſtellt werdere yeißet hob hervor die Wichtigkeit der Kolonial Armee

werde von ſelbſt zur Bildung eines 20 Corps führen Die
KolonialArmee werde garz nnausbleiblich in ſchwierigen Zeiten
dem Kriegsminiſter unterſtellt werden müſſen Der Senatlehnte aber die Unterordnung der KolonialArmee unter das

Kriegsminiſterium mit 130 gegen 105 Stimmen ab
Die nächſte Sitzung findet Dienstag ſtatt Vgl letzte TelegrParis 4 Nov Die Deputirtenkammer hat einen Geſetz

entwurf angenommen über die Unterſtützung von Wöch
nerinnen während der Zeit ihrer Arbeitsunfähigkeit Die
hierzu erforderlichen Geldmittel werden von dem Staate und
den Departements getragen

Die Kommiſſion zur Berathung von Maßregeln welche
rer den in Frankreich lebenden ausländiſchen
rbeitern ergriſſen werden ſollen hat den Antrag La
argue auf Einführung einer beſondern Steuer für
rbeitgeber die Ausländer als Arbeiter beſchäftigen ab

g elehnt Ebenſo wurde der von mehrern Deputirten ein
ebrachte Antrag auf Einführung einer Militärſteuerfür Ausländer verworfen

Die Zollkommiſſion der Kammer beſchloß die einzelnen
Artikel des Hand elsübereinkommens zwiſchen Frank
reich und der Schweiz in welchen eine Herabſetzung des

olles vorgeſchlagen wird beſonders zu berathen bevor eine
bſtimmung darüber erfolgt ob in die Berathung der einzelnen

Artikel eingetreten werden ſoll

Jtalien Ein der Kölniſchen Volkszeitung aus Rom zuge
gangenes n berichtet der Papſt befinde ſich bei vor
züglichem ohlſein Derſelbe habe am geſtrigen Freitag
außer andern Prälaten und Privatperſonen den Unterſtaats
ſekretär Mocenni empfangen und werde morgen dem Großfürſten
Sergius eine Audienz ertheilen

Nußlaund Petersburg 4 Nov Gutem Vernehmen
nach hat der Reichsrath den Antrag angenommen die Acciſe
auf Bier und Phosphorzündhölzer ſchwediſche aus
genommen von Neujahr ab um 50 Prozent zu erhöhen

Die Kölniſche Zeitung meldet aus Paris Perſonen welche
vor kurzem mit dem ruſſiſchen Miniſter des Auswärtigen
von Giers in Aix zuſammengetroffen ſind beſtätigen daß dase f e deſfelten ſich in der erfreulichſten Weiſe ge

eſſert hat
Bulgarien Sofia 4 Nov Die Sobranje nahm

u den mit der Länderbank abgeſchloſſenen Anleihe Vertrag
n zweiter Leſung an Die amtliche Veröffentlichung des

Vertrages erfolgt in den nächſten Tagen

Griechenland hat keinen Erfolg mit ſeinem Begehren um
Vermittelung der Mächte in Sachen des griechiſch
rumäniſchen Konflikts gehabt die den Kabinetten unter
breiteten Wünſche Griechenlands ſind von dieſen ablehnend
beſchieden worden

Afrika Die Depeſchen des Oberſten Dodds über die
Erfolge der Franzoſen in Dahome begegnen in Paris
zweifelhaften Geſichtern Es wird berichtet

Paris 4 Nov Mehrere Blätter behaupten daß die geſtrige
offizielle Depeſche mancherlei beunruhigende Einzelheiten
unterdrückte Aus dem Umſtande daß man von Havre
aus Truppen und Kriegsmaterial nach Dahome ent
ſende gehe hervor daß man eine längere Dauer der Expedi
tion zu gewärtigen habe Nach einem amtlichen Telegramm
aus Dahome hat die Truppenkolonne des Oberſten Dodds
nach erfolgter Verprovianttrung am 2 d Mts ihren Marſch
auf Kana wieder aufgenommen

e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach der Münch Allg Ztg iſt es einem bekannten

Forſcher geglückt auf dem Aer eine Glasburgd h einen Schlackenwall der Vorzeft aufzufinden Er
machte jedoch dort noch eine zweite Entdeckung Er erwarb in
Dannenfels mehrere von dem großen Ringwall herrührende
Steinwerkzeuge welche aus r beſtehen Dieſe
weiſen im Gegenſatze zu ſämmtlichen Steinwerkzeugen vom
Mittelrhein keine Spur von Schleifun
voll berechnete Behauung Dieſe Werkzeuge gehören demnach
der ſog paläolithiſchen Zeit an Es iſt dies wie das genannte

r binzufügt die erſte derartige Entdeckung im ganzen Mittel
eingebiete

Laut einem Telegramm aus Philadelphia hat Lieute
nant Peary welcher unlängſt von ſeiner erfolgreichen Ent
deckungsreiſe in Nord Grönland nach den Vereinigten
Staaten zurückgekehrt iſt am 2 d abends einen officiellen Bericht
über ſeine Expedition der Akademie der Naturwiſſenſchaften vor
gelegt Der Bericht wurde begeiſtert aufgenommen Jn Bezug
auf die Methoden Ausrüſtung und andere das zukünftige Vor

geben in den arktiſchen Regionen betr Fragen iſt Lieut Peary
r Anſicht daß ſeine Expedition bewieſen habe wie eine Reiſe

route auf dem im Jnnern von Grönland befindlichen Eiſe mit
Präziſion verfolgt werden kann und daß Eiſenbahnen für Fracht
üge gelegt und betrieben werden können Er iſt ferner der An

daß die Reiſe des Prof Heilprin mit ſeiner EntſatzExpe
ition gezeigt habe daß die zur Erreichung des WalfiſchSundes

von den Vereinigten Stagten aus erforderliche Zeit auf s ge
naueſte berechnet werden kann Schließlich glaubt Lieut Peary
daß zwei oder drei wohlausgerüſtete Männer jedweden Punkt der
grönländiſchen Küſte erreichen könnten
e

Die totale Mondfiuſterniß am 4 Rov 1892
Ein ſelten ſchöner Tag im Jahr wenigſtens unter Berück

chtigung jahreszeitlicher Verhältniſſe war der geſtrige 4 Novr ſchon vor langer Zeit von Falb als tritſcher Tag erſter
Ordnung verheißen war denn es gewinnt jetzt wirklich den
Anſchein als ob beſagter ErdbebenTheoretiker mit den kritiſchen
Tagen jene mit dem anmuthigſten Wetter bezeichnen wolle
Schon vom frühen Morgen an konnte man es dem Wetter ab
ſehen daß es nichts im Schilde führte was die Hoffnung auf
eine Beobachtung der Mondfinſterniß getäuſcht hälte und die
Etage gleichmäßige Zunahme des Barometerſtandes mußte dieſe

rwartungen beſtärken Jn der That wurde auch die Bewölkung
bekanntlich der grimmigſte Feind aſtronomiſcher Beobachtungen
immer geringer und die paar Stratuswolken welche zwiſchen 3
und 4 Uhr nachmittags noch den füdweſtlichen und weſtlichen

r befäumten konnten zu wirklichen z keinerlei
nlaß geben war doch zu dieſer Zeit der nordöſtliche Himmel

an welchem das Schauſpiel zu erwarten war von einer
gtmoſphäriſchen Reinheit welche man gewöhnlich kalten ſternen

ellen Winternächten nachrühmt Aber man darf nicht rerger
ß wir im Herbſt leben d h in jener Zeit welche zu Nebel

und Dunſtbildungen beſonders geeignet iſt und ſo kam es daß
kurz vor Somnenuntergang im Oſten eine Dunſtbank ſich aus
zubreiten begann welche die unterſten Theile des Firmamentes
etwas verſchleierte Erwägen wir ferner noch daß die Dämmerun
auf ſolche ſubtile Beobachlungen wie ſy das Erkennen der dur
den Erdſchatten verfinſterten Mondſcheibe erforderlich macht
ſehr ſtörend einwirkt ſo bleibt kein anderes Reſultat

auf ſondern eine kunſt

übrig als daß der total verfinſterte Mond auch bei uns total

unſichtbar blieb Denn die charakteriſtiſche gluth der verfin e ſche wurde durch die ne mmerung ſehr
abgeblaßt und durch die Dunſthülle in graue Färbung über

hrt welche gegen den gleichgefärbten Himmel nicht abſtachn ſo überraſchender wirkte daher die plötzliche Loslsſung des
Erdſchaitens vom Nordrande des Mondes für den Beobachter
inks oben in welchem Momente der Mond ſchon über 59 Höhe
erreicht hatte Ganz unvermittelt erblickte man da mit einem
male am wolkenloſen Himmel an welchem zuerſt der Jupiter

chtbar geworden war den Lichtſchimmer den die entſtehendeb hſiche zurückſtrahlte und nun das heißt nachdem die Stel

lung des Mondes fixirt war konnte man auch durch das Fern
rohr einen weitern Theil des Mondrandes erkennen während
natürlich der größere Theil der Scheibe auch dem bewaffneten
Auge unſichtbar blieb Nach einer weitern halben Stunde gelang
es einen Augenblick durch die ihre Dichte r wechſelnden Dunſt
maſſen hindurch neben dem wieder beleuchteten Theile des
Mondes auch den noch im Kernſchatten befindlichen Theil in
ganz mattgrauer Färbung zu erkennen wiederum aber nur mit
dem Fernrohr da für das bloße Auge der Kontraſt zwiſchen der
ſtrahlenden Helligkeit und dem dunklen Körper zu roß war
Günſtiger wurden dieſe Verhältniſſe erſt 5 Uhr 35 Min alsder Erbſchatten ungefähr durch den Mittelpunkt der Mondſcheibe

ging von dieſer alſo weit mehr als die Hälfte zu ſehen war5 Uhr 55 Min 13 Minuten vor dem Ende des Phänomens
war auch die direkte Beobachtung des dunklen Theiles
möglich und blieb es bis zum Schluſſe welcher mit
gewohnter Präciſion der Wegen entſprechend 6 Uhr
8 Minuten eintrat Dieſes Ende war diesmal ſoſcharf und mit ſo geringer Zeitunſicherheit zu beobachten daß es
zur Uhrkontrolle geeigneter war als manchmal eine Nachfrage
auf Telegraphenämtern Der Barometerſtand hatte ſich während
der Finſterniß um faſt 1 mm geſteigert die Temperatur aber war
von 4 bis 6 Uhr von 9,99 0 auf 7,19 herabgegangen Der
Wind blieb ohne Schwankungen in der Stärke nördlich und wehte
am Erdboden ſehr ſchwach dagegen ſchon in der Höhe der Fabrik
ſchornſteine ziemlich lebhaft aus derſelben Richtung Die Thau
bildung war nach Sonnenuntergang beſonders ſtark über den
Feldern begannen auch Nebel zu ſteigen doch bewirkte ſie bei der
ſchon erreichten Mondhöhe keine Störung der Beobachtung

Dr R Kleemann
Gerichtsverhandlungen

Breslau 4 Nov Die wegen Beleidigung des Lehrer
perſonals der Taubſtummen Anſtalt Weißenfels begangen durch
die Broſchüre Ein Nothſchrei der Taubſtummen an
geklagten Lehrer Heidſieck und Buchhändler Woywod wurden
eſtern von der hieſigen Strafkammer freigeſprochen weil
er Beweis grober Mißhandlungen der Taubſtummen jener Lehr

anſtalt bei dem lautſprachlichen Unterricht als erbracht angeſehen
wurde Wegen Beleidigung des Direktors der Anſtalt wurde
Heidſieck zu 30 Wohywod zu 10 M Geldſtrafe verurtheilt

Elberfeld 4 Nov
Redacteur der antiſemitiſchen Rheiniſchen Wacht zu Elberfeld
Gerhard ten Winkel wegen Beleidigung des Staatsanwaltes
Baumgardt des Landgerichtsrathes Brixius und des Land
gerichtes Cleve bei Beſprechung des Falles Buſchhoff zu
3 Monaten Gefängniß

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 4 Nov Orig Mitth Die heutige Auffüh

rung des Herrig ſchen Lutherfeſtſpieles nahm einen ganz
beſonders feſtlichen Verlauf Die letzten Akkorde des Schlußliedes
verhallten da öffnete ſich die Gardine des Theaters nochmals in
ihrer ganzen Breite und zeigte das geſammte auf der Bühne
verſammelte Darſtellungsperſonal Der Erſte Bürgermeiſter
Herr Dr Schild erſchien im Schmucke der goldenen Amtsketteund ſprach zum Publikum und zu den Darſtellern gewendet etwa
e Se Majeſtät der Kaiſer hat mich bei Schluß der
hm zu Ehren veranſtalteten Feſtvorſtellung beauftragt allen die

ſich um das Feſtſpiel und um den Feſtzug verdient gemacht
baben den Veranſtaltern und Darſtellern ſeine Allerhöchſte An
erkennung und ſeinen Dank auszuſprechen Und ich entledige
mich hiermit dieſes Kaiſerlichen Auftrages Mit einem gleichen
Auftrage hat mich Se Königliche Hoheit der Großherzogvon Sach en Weimar beehrt der Anerkennung und
ſeinen Dank in folgendem an mich gerichteten Schreiben aus
geſprochen hat

Zurückgekehrt von der bedeutſamen Feier in Jhrer Stadt
Wittenberg fühle Jch das Bedürfniß Jhnen Herr Bürger
meiſter meine Freude über deren Gelingen auszuſprechen
Möge die hohe Bedeutung derſelben überall anerkannt werden
und ſich Gottes Segen an dem Gedeihen und an der Befeſti

ung des evangeliſchen Glaubens beweiſen Die mächtigen
ungen in denen jene Feier mit ihren Erinnerungen zu

Meinem Hauſe ſteht berechtigen Mich Sie zu bitten Meine
reudige Anerkennung allen Theilnehmern dieſer Feier auszu
prechen insbeſondere denen des Feſtzuges wie auch des

Lutherfeſtſpieles Es bewies dies alles mit welcher Liebe es
bewerkſtelligt worden iſt und nur ſo konnte es auch
ne Jhnen Herr Bürgermeiſter wünſche Jch Glück
aß unter Jhrer Leitung Jhre Stadt ſolch einen Tag erlebt

hat und ſpreche Jhnen hierbei Meine beſondere Hochachtung aus
Weimar d 2 November 1892

Karl Alexander
Großherzog von Sachſen

Der Bürgermeiſter ſprach hierauf den Darſtellern und Veranſtal
tern des und des Feſtſpieles auch ſeinen eigenen ſowie
den Dank der Stadt und den der Taufende die ſich an den Dar
bietungen erfrent aus und überreichte Namens der Stadt dem
geren Kandidat Smend Luther und dem Regiſſeur
je einen Lorbeerkranz und den Damen Fräulein Heubner
Käthe und Fräulein Krynitz Mume Lene je einen
Blumenſtrauß Der Kaiſer hat dem Bürgermeiſter
Dr Schild ſein Bildniß mit Widmung und eigenhändiger
Namensunterſchrift geſchenkt der Herzog von Anhalt ihm
die Ritterinſignien 1 Klaſſe des Herzogl Anhaltiſchen Hausordens
Albrecht des Bären verliehen

Erfurt 4 Nov Am 24 d wird das fünfzigjährtgeJubiläum des hieſigen Guſtav Adolf Zweig Ver
eins gert begangen werden Nachmittags 4 Uhr findet in der
Barfüßer Kirche Gottesdienſt ſtatt bei dem Hr GeneralSuper
intendent Textor die Predigt hält 5 Uhr findet eine öffent
liche beſchließende Verſammlung in Steiniger s Salon ſtatt woran
ſich um 8 Uhr ein Feſtmahl ſchließt an dem auch Damen theil
nehmen können Der Vorſitzende des Hauptvorſtandes Geh
Kirchenrath Profeſſor Dr Fricke aus Leipzig hat ſein Erſcheinen
zum Feſte verſprochen Von den Gemeinden der Diözeſe Erfurt
und von den Konfirmanden wird eine außerordentliche Feſtgabe
aufgebracht werden die dazu dienen ſoll einen Bauplatz zu einer
Sarg en Kirche für die Evangeliſchen in Melchendörf und
Dittelſtedt zu erwerben

Erfurt 4 Nov Orig Mitth Heute beging Herr ErſterStaatsanwalt Jeſſe hier das 50jährige ne
Er wurde aus dieſem Anlaß zum Geheimen Juſtizrath ernannt
Der Jubilar iſt allſeitig W wahrhaft humaner
Mann und Beamter Jn ſeiner beſcheidenen Weiſe verlebte er
den Tag in ſtiller Zurückgezogenheit außerhalb Erfurts Tro
dem wurden ihm Glückwünſche und Ehrengaben in 47ker Fülle
dargebracht Die Söhne des Jubilars ſtehen bereits in hohen
Aemtern und ſeine Gattin erfreut ſich noch wie er ſelbſt ſeltener
Rüſtigkeit

Halberſtadt 4 Nov Orig Mitth Bei der heutigen und
ſtrigen Wahl von vier Stadtverordneten erlitten die

ozial demokratiſchen Bewerber eine unerwartete Nieder
lage Gewählt wurden die Kandidaten des Bürgervereins

Die Strafkammer verurtheilte den d

Mälzereibeſitzer Bötticher mit 663 Wagenfabrikant Thie
mann mit 614 Rentner Genzel mit 501 und Kaufm Fr
Krüger mit 568 Stimmen dagegen erhielten die ſozialdemokratiſchen Kandidaten Dr Crohn nur 161 Hutfabrikant Cei ne 128

heneſer Gerlach 123 und Cigarrenſabrikant Hebbei
mmen

Schönebeck 4 Nov Bei der Wahl des Vorſtandes c imhieſigen Konſumverein iſt es der Oppoſition den So
ialdemokraten trotz aller Bemühungen wie ſchwerer Beſhuldiging des Vorſtandes nicht gelungen ihre Kandidaten an

die Spitze des Vereins zu bringen Jm Intereſſe des Vereins
ſelbſt wäre das auch kaum zu wünſchen Aber dieſe
Wahl hat nun noch Nachſpiele gehabt Ein Mitglied Arbeiter
der für den ſozialdemokratiſchen orſtand geſtimmt hatte wurde
von ſeinem Arbeitgeber entlaſſen fand keine Arbeit wie
der und erbängte ſich Die der Oppoſition undzugleich die Führer der ſozialdemo u Partei hier 7 auf
Grund eines Paragraphen wegen Schädigung des Vereins aus
demſelben ausgeſchloſſen Dieſelben dürften jetzt einen eigenen
Konſumverein bilden

Torganu 4 Nov Orig Mitth Zu den Oſtern 1893 neu zit
beſetzenden beiden Rektorſtellen hier ſind bisher 43 Be
werbungsgeſuche eingelaufen darunter 4 von hieſigen Lehrern
von denen bereits zwei die Rektorprüfung für Volksſchulen be
ſtanden haben während ein für Mittelſchulen geprüfter Lehrer
die betr Prüfung noch abzulegen hätte desgleichen auch ein aka
demiſch gebildeter der ſich um die Rektorſtelle an der höhern
Mädchen und Knabenmittelſchule beworben hat Am 19 d
findet in Graditz die Verſteigerung von 14 ausrangirten Voll
blutpferden ſtatt

Aken 4 Nov Orig Mitth Der altersſchwache Arbeiter H
hier ſuchte am Mittwoch ſich dadurch zu tödten daß er einen
mit Pulver gefüllten Pfeifenkopf im Munde zum Explodiren
brachte Der Tod des Unglücklichen erfolgte nicht ſofort ſondern
trat erſt am folgenden Tage ein nachdem der Mann bis dahin
noch entſetzliche Qualen erduldet hatte

Vakanzenliſte für Militär Anwärter Bezirk des viertett
Armeecorps 2 Dez Koswig Anhalt a Strafanſtalt Auſſeher
1100 M Gehalt und 100 M Dienſtbekleidungszuſchuß Aufſteigend bis 1400 M
durch Zulagen von 50 M nach je vier Jahren I Fedr nähere Angabe desBeſtimmungsortes wird vorbehalten Kgl ebsamt Halle zweiAſpirauten ſür den Bahnbewachungs und Weichenſtellerdtenſt beim Eintritt eine

in monatlichen Raten zahlbare r L u von 700 auf Anſtellung
als Bahnwärter mit einem Jahresgehalt von 709 bis 900 als Weichen
ſteller mit 800 bis 1200 M und als Weichenſteller 1 Kl mit 1000 bis 1590 M
nebſt dem geſetzlichen c h W Sofort Oebisfelde Amts
gericht Kanzleigehilfe Lohnſchreiber 5 diz 8 Pf für die Seite Schreibwerk
Sofort Siersleben Mansfelder Gebirgskreis Kaiſerl Poſtagentur Land
briefträger 710 Meldungen verſorgungsberechtigter Perſonen an die Kaiſerl
Ober Poſtdirektion in Halle a S

Weimar 4 Nov r Auf welche Art manche
Leute bei günſtiger Gelegenheit ihren Patriotismus bethätigen
dafür liefert folgender Fall ein ſprechendes Beiſpiel Während
er Feſttage zum Goldenen Ebejubiläum unſeres Groß

herzoglichen Paares wohnten drei holländiſche Offiziere die zum
Gefolge der Königin und der Königin Regentin der Niederlande
gehörten im Hauſe eines hieſigen Hoflieferanten Die Herren
hatten je ein ſalonartiges Zimmer nebſt Schlafkabinet inne und
erhielten auch die Koſt von dem Wohnungsgeber Sie wohnten
im ganzen fünf Tage in dem Hauſe Natürlich ging alles was
ihnen geleiſtet wurde auf Rechnung der Hofhauptkaſſe das heißt
der Großherzoglichen Herrſchaften Es erſcheint ſelbſtverſtändlich
daß der außerordentlichen Gelegenheit entſprechend die betreffende
Rechnung hohe Preisanſätze aufweiſen würde aber eine ſolche
Rechnung wie ſie in dieſem Falle thatſächlich eingereicht wurde
überſteigt alle Erwartungen Die Rechnung beläuft ſich auf
4600 M Am Großherzoglichen Hofe ſoll man denn auch mit
wahrem Erſtaunen von dieſer Rechnung Kenntniß genommen
und zunächſt die Bezahlung verweigert haben Der Herr Hof
lieferant hat daraufhin wie es heißt ſeine Ergebenheit gegen
ſeine fürſtlichen Auftraggeber inſofern bethätigt als er der Hof
hauptkaſſe drohte wenn die Rechnung nicht ſofort honorirt werde
dieſelbe der Königin von Holland zur Begleichung unterbreiten
zu wollen Jn der Rechnung iſt u a für Schaden den die
Herren ſeinem Meublement zugefügt hätten 1000 M angegeben
Unendlich beſcheiden iſt hiergegen das Verhalten eines andern
Wohnungsgebers bei dem ein ruſſiſcher Courier wohntee i im Range eines Hauptmanns ſtehenden Herrn der
ieben Tage in Weimar weilte hatte die Hofhauptkaſſe nur

26 M täglich v zahlen 6 M für Koſt und 20 M für
Wohnung Allerdings hatte der Courier nur ein Zimmerchen
im dritten Stocke und mußte zu dieſem eine Treppe hinaufklettern
die mehr einer Hühnerſteige als einer Treppe glich Ganz ſo
gut wie die drei holländiſchen Offiziere bei dem Hoflieferanlen
Kollegen ſeines Wirthes hatte er es alſo nicht

Weimar 4 Nov Orig Mitth Der Bürgerſchullehrer
Pol z hier hat auf Veranlaſſung des Großherzoglichen Staats
miniſteriums das Amt als des hieſigen Natur
heil vereins niederlegen müſſen Es hängt dieſe Maß
regel offenbar mit den maßloſen Angriffen zuſammen die der
Naturarzt Dr Böhm in einem Vortrage in dem genannten
Verein betreffend die Abwehr der Cholera gegen den Land
gerichtsarzt Geh Medizinalrath Dr Pfeiffer ſowie die übrigen
hieſigen Vertreter der Schulmedizin gerichtet hatte Der Geſammt
vorſtand des Vereins giebt heute bekannt daß der Vorſitz einſt
weilig an Dr Böhm übergegangen iſt

Leipzig 4 Nov Orig Mitth Jm Kgl Konſervatoriumder Muſik hatte ſich heute früh eine große Schaar von Verehrern
des Hrn Dr O Günther des verdienſtvollen Leiters des
genannten Jnſtitutes eingefunden an ihrer Spitze Hr Kreis
hauptmann v Ehrenſt ein und Oberbürgermeiſter Dr Geor gi
um Hrn Dr Günther zu ſeinem 70 Geburtstage zu gratuliren
Die Feier fand im Prunkſaale des Konſervatoriums ſtatt und das
ganze muſikaliſche Leipzig war dabei vertreten

Vermiſchtes
Die Kaiſerin Friedrich ſo wird aus Venedig berichtet

machte am Montag mittag ihren gewohnten Spaziergang durch
die Stadt in Begleitung der Prinzeſſin Margarethe und ihres
Haushofmeiſters gefolgt von ihrem Lieblingshündchen Jn der
Calle San Benedetto wurde die hohe Frau durch das Wimmern
des kleinen Thieres aufgeſchreckt und als ſich beide Damen um
wendeten hatte die Schlinge des Abdeckers den Maulkorbloſen
bereits ereilt Die Kaiſerin erſuchte hierauf den Mann welcher
ſeiner Pflicht ſo raſch nachgekommen war das Thier freizugeben
Allein dieſer jedenfalls den hohen Rang der Petentin nicht ken
nend weigerte ſich dieſer Aufforderung Folge zu leiſten und beſtand auf ſeinen Rechte Die Damen mußten auf das Muni

zipium wenn ſie den Hund zurückhaben wollten um die übliche
Taxe zu erlegen Zwei Sicherheitswachleute welche dem Ab
decker auf ſeinen Wanderungen zu folgen haben beſtätigten deſſen
Ausſage und ſo blieb der Kaiſerin welche ſich offenbar nicht zu
erkennen geben wollte nichts übrig als dem Geſetze Folge zu
leiſten und ihr Recht bei der ſtädtiſchen Behörde zu ſuchen Auf
dem Munizipium angelangt wurden die Kaiſerin und die Prin
An ſofort erkannt und denſelben der Hund unter tauſend Ent
chuldigungen zurückerſtattet

Ein Geiſtlicher als armer Neiſender Vielen 7 iſt
es wohl noch erinnerlich daß vor einigen Jahren der Theologe
Paul Göhre drei Monate als Fabrikarbelter lebte und arbeitete um
aus eigener Erfahrung das Daſein die Leiden und
unſerer deutſchen Arbeiterſchaft kennen zu lernen die Frucht
dieſes Studiums war betagri vielbeſprochene Buch Drei
Monate Fabrikarbeiter Vor

werksburſche Rheinland Weſtfalen und annover zu durchſtreifen
in der Abſicht die Lage der armen Reiſenden

iger Zeit hat ed auch der Paſtor
Wangemann von Bielefeld unternommen als reiſender Hand

Freuden

ie Einrichtung



ß i d der abgelaufenenund Wirkſamkeit der Verpflegungsſtationen die Thätigkeit der Die Witterungsverhältnisso waren wähbrenAufſichtsbehörden gründlich uderſör chen In Stolzenau an der Fernſprech Nachrichten Berichtswoche Feldstande wieder r intersaat
Weſer ſtieß aber dem Paſtor ein Abenteuer zu das nach Lage
der Dinge gar nicht ausbleiben konnte Nachdem er ſeine Ver
pflegungsmarke für die Herberge durch Holzſpalten Straßenfegen
uſw gründlich abverdient ſaß er abends in der Herberge mit
einem echten armen Reiſenden beim Würfelſpiel als plötzlich
ein Gendarm eintrat und die Anweſenden aufforderte unverzüg
lich ibre Militärpapiere vorzulegen Der Herr Paſtor der wohl
im Veſitze eines falſchen Wanderbuches und einer echten Legiti
mation war ein Militärpapier aber nicht ſein eigen nanntewurde als imſicherer Heerespflichtiger ins n abgeführt
und hier blieb ihm weiter nichts übrig als ſich in ſeiner Eigenſchaft als Geiſtlicher auf einer Studienreiſe zu erkennen
zu geben Daß das Erſtaunen der Beamten nicht gering war
und daß man Herrn Wangemann alsbald der goldenen Freiheit

rückgab braucht eigentlich wohl nicht weiter betont zu werdene Wangemann iſt ein Sohn des bekannten frühern Miſſions
direktors Man darf ihm in Rückſicht auf ſein Unternehmen die
Anerkennung ſeines Muthes und ſeiner Energie nicht verſageun

Die Deutſche Geſellſchaft zur Nettung Schiffbrüchiger
veröffentlicht jetzt einen Rückblick auf das Geſchäftsjahr
1891 92 Danach ſind in dieſem Zeitraum durch Rettungsboote
der Geſellſchaft 69 Perſonen aus Seegefahr gerettet worden ins
geſammt ſeit Begründung der Geſellſchaft im Jahre 1865 bis
I April 1892 1961 Perſonen Die Geſammteinnahmen der Ge

Uſchaft betrugen im Rechnungsjahre 1891/92 262,026 18 ſeit
hrer Begründung 4,700,550 91 M Neu errichtet ſind 3 Boots
ſtationen zu Friedrichskoog Süderoog und Barhöft ſodaß jetzt
116 Stationen beſtehen

Die Beſtrafung eines Schulkindes Jn Kreuzburg
Schl zündete ein Schulknabe einen Heuhaufen auf der Wieſe
an ter wurde er zu fünf Tagen Gefängniß verurtheilt Auf
ein Gnadengeſuch an den Kaiſer kam der Veſcheid daß die Ge
fängnißſtrafe in eine Schulſtrafe werden ſolle Der
Kreisſchulinſpektor ordnete an und die königliche Regierung hat
es beſtätigt daß der Knabe für jeden Tag für in Summa

ünfundzwanzig Stunden Arreſt abſitzen ſoll Die ſechs Lehrer
r Schule haben dabei abwechſelnd die Aufſicht zu führen und

ihn zu beſchäftigen Der Preuß Lehrerztg giebt der vorſtehend

Berlin 5 Nov vorm 7 Uhr
Nordd Allg Ztg beſpricht in einem längern

Artikel die Ausfiül rungen des pariſer Temps über die im
Jahre 1890 zwiſchen Frankreich und Deutſchland ge
führten Verhandlungen betr das Hinterland von Kame
run Das Blatt ſchließt die Beſprechung mit den Worten
Es müßte thatſächlich ernſte Bedenken erregen wenn der Temps
von einem vertragsmäßigen Uebereinkommen zweier Staaten
wie dasjenige vom Jahre 1885 behauptet daß es nur theo
retiſchen Charakter beſitze und folgert daß es beiden Mächten
freiſtehe innerhalb ihrer nur theoretiſchen Grenzen Neu
erwerbungen zu machen das ſagt der Temps von einem
Vertrage in welchem der Verzicht auf alle Rechte innerhalb
eines geographiſch abgegrenzten Gebietes und das Verſprechen
ausgedrückt iſt ſich in dieſen zukünftig jeder politiſchen Thätig
keit zu enthalten Das Blatt hofft daß eine ſolche Anſicht
von Verträgen Eigenthum des Temps bleibe

Berlin Der Nordd Allg Ztg zufolge bedürfen die
zwiſchen dem Kultusminiſter und dem Finanzminiſter
getroffenen Vereinbarungen bezüglich der Aufbeſſerung der
Lage der Volksſchullehrer bevor ſie in Geſtalt einer
Vorlage an den Landtag gelangen können noch der Zu
ſtimmung des Geſammtminiſteriums die aber
weifellos erfolgen werde Alsdann wäre die Einſtellung eines namhaftes Betrages für die Aufbeſſerung der

Volksſchullehrer im Etat nach Abſchluß der Steuer
reform zu erwarten

Letzte Telegramme
Paris 4 Nov Jn der heutigen Sitzung des Senats

Wer deren Verlauf bereits oben berichtet iſt legte der
Kriegsminiſter in ſeiner Rede über die Kolonial

Berlin Die
ist soweit es sich bis jetzt übersehen läss ngenund auch der Saatenstand in den Verei Staaten wird als
sehr hoffnungsreich geschildert Die dortigen Vorrathsanhäufunsowie die Getreideverechiffungen aus den Unionshbäfen h
weiterhin zugenommen Trotz alledem hat sich an unserem
Getreidemarkte nach anfänglicher Schwachheit eine aus
eprägte Festigkeit ausgebildet der auch der Urastand dasst in verstärktem Masse als Abgeber auf dem Weltmarkte

auftritt und die jüngste Lageraufnahme eine nur unwesentliche
Verringerung der hiesigen Vorräthe an Brotkorn ergeben bat
nur wenig Abbruch gethan hat Es war indess keineswegs eine
vermehrte Nachfrage der Konsumenten welche das Verhalten
unseres Marktes diktirte sondern die geschraubte Lage der
lokalen Spekulation welche zu Deckungen geschritten ist und
durch dieselben den Preisstand aller Kornfrüchte namhaft in die
Höhe gebracht bat Es waren deshalb auch nur die vordern
Sichten welche lebhafter gefragt wurden die spätern Termine
nahmen nur in langsamer und spärlicher Weise Antheil an dem
Aufschwunge Weizen stand hierbei im Vordergrunde weil die
stattgehabten Kündigungen schlanke Aufnahme fanden und der
grösste Theil der angekündigten Posten sich als unkontraktlich er
wiesen hat Für feine effektive Waare trat die Provinz Westfalen
als Käufer auf Der Artikel hat per November Dezember 4
per Frühjahr aber nur 50 M gewonnen In Roggen waren die
inländischen Anerbietungen wesentlich reichlicher und die aus
den Donauländern nicht unerbeblich verbilligt Trotzdem hat
der Preis per November Dezember 75 M und per Frühjahr
2 M angezogen Hafer war in bessern Qualitäten stets bequem
an den Mann zu bringen Der Preis für Terminwaare bew
sich anhaltend in aufsteigender Richtung Der Preisunterschied
zwischen Hafer und Roggen hat sich in den letzten Tagen
wesentlich verringert Mais hat bei geringem Geschäft nur
unerhebliche Preisverschiebungen erfahren Räböl bat auf
Grund besserer pariser Notirungen zunächst ca 2 M Aufschlag
erzielen können epäterhbin trat eine Abschwächung ein wodurch
50 bis 70 Pf des Preisgewinnes verloren gingen Spiritus
bekundete eine ziemlich feste Haltung Das Geschäft in dem
Artikel hat nur selten eine grössere Ausdehnung erlangt Es
notirten

S

h
r

m hhäh Sachverhalt zu der Frage Anlaß Wer hat denn e m W re e dant v 1891 1892eigentlich den Heuhaufen augezündet Der Junge oder die ſechs an Da g im gegenwartig daun 4

Lehrer fing r n den Kieghen le e t Weg t 4 Nov 5 ToGaleri ieſe Kolonialarmee dem Kriegsminiſterium nicht aber der Weizen Nov Dez 225 152,50 156,50e Wo e erie W deren Marineminiſterium unterſtellt werde Das letztere werde in W ril Mai 228,50 156,25 157,75Galerie zu Berlin wurde am Mittwoch während der Beſuchszeit ine e werd pvon einer Bronceſigur Alexander s des Großen ein griechiſches ſchwierigen Zeiten die nationale Vertheidigung vervollſtändigen Roggen per Nov Dez 238,50 137,75 140,50
zweiſchneidiges Bronceſchwert 25 em lang geſtohlen Geſchehe dies nicht ſo werde ein neues Armeecorps gebildet J d rn r

Brand einer Möbelfabrik Jn Stolp brannte die werden müſſen Wie gemeldet lehnte der Senat die Unter Hafer per Arie 178 50 14175 14375
Decker ſche Möbelfabrik vollſtändig nieder Das Möbelmagazin ordnung der Kolonialarmee unter das Kriegsminiſterium ab Ab ver c Der i62 11875 119
mit einem großen Möbellager wurde vom Waſſer total verweicht Rüror er Nov Dez 61,40 51,50 652,90Beim Einſturze des Fabrikſchornſteins wurde der Feuerwehrmann Meteorologiſche Station zu Halle P Apri Mai 61 10 5160 5290
Schmidt lebensgefährlich verletzt 200 Holzarbeiter ſind durch e e Jritug p 51 s50 32 40 32 70den Brand brotlos geworden Nov 9 U ab 65 Nov 7 m mrg S Wo Der 50 80 31 30 31 70Theaterbrand und Panik Jm Stadttheater zu Lu x em e 73 April Mai 52,10 32,70 32,90burg brach am Donnerstag abend während der Aufführung Fel Feuchtigteit 90 92
von V Hugo s Ruy Blas Feuer auf der Bühne aus Die Wind SW 1 O Eisenbahn Einnahmen Wien 4 Nov Ausweis dere n Beſucher drängten in wilder Flucht nach dem einzigen

usgang wobei 20 Perſonen verletzt wurden Das Feuer er
wies ſich als unerheblich

Schiffsbraud Jn Havre gerieth am Freitag das engliſche
Northeroß beim Verlaſſen des Hafens in

rand Einige Matroſen ſind verbrannt und mehrere ertrunken
a ganzen haben neun Matroſen das Leben eingebüßt Drei

nd ſchwer verletzt
Die Heilsarmee in Geuf Wie heute in Ergänzung eines

gelrige Telegrammes aus Genf weiter gemeldet wird wurden
der Oberſt in der Heilsarmee Clibborn und deſſen Ehefrau
die Marſchallin Booth welche am Donnerstag abend wegen
unbefügten Aufenthaltes in Genf verhaftet worden waren geſtern
vormittag vom Polizeikommiſſar verhört Der Staatsrath hatte
beſchloſſen dieſelben auf freien Fuß zu hen wenn ſie die Zuſage
machten den Kanton zu verlaſſen Da ſie ſich jedoch deſſen
weigerten und zum freiwilligen Verlaſſen der Stadt nicht zu
bewegen waren wurden ſie durch Poliziſten in einem Wagen
bis an die wagdtländiſche Grenze geführt Andere Offiziere der

eilsarmee folgten in zwei Wagen Auf der Fahrt durch die
tadt wurden Clibborn und die Marſchallin Booth von der

Volksmenge mit Pfeifen begleitet

Witterungsausſichten für die nächſt Tage i mittl Deutſchland

Die Depreſſion im Norden Schottlands bleibt wenigſtens vor
läufig ohne Einfluß auf die Witterung unſerer Gegenden welche
vielmehr dauernd dem Gebiete des Maximums über Südweſt
europa angehört und demnach bei geringerer Wärme heiter ruhig
und trocken bezw nebelig ſein wird

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berliner Börse 4 Nov Wochenbericht der Saale Ztg

Die Hausseinteressenten machten in der abgelaufenen Berichts
woche an der Pondsbörse Kkräftige Anstrengungen zur Hebung
des allgemeinen Preisstandes Und nicht ohne Erfolg Dabei
hatte die Haussepartei mannigfach schwerwiegende KLindernisse
zu bekämpfen er Verlauf des Ultimo der nur eine einzige
kleine Zahblungsstockung herbeiführte hat den Haussiers den
Wahn genommen dass die Leerverkäufer sich zu weit vorgewagt
haben und mit Leichtigkeit einzuzwängen seien Es ist das ein
Umsetand der zahlreiche Mitläufer der Haussegänger sehr ver
stimmt hat und zwar umsomebr

30 d bis 6 OKkt 463,358 53 Fres Abnahme gegen das Vorjahr

deutschen Lloyd
hampton nach Bremen fortgesetzt Köln am 25 Sept von
Bremen abgegangen ist am 30 Okt in Rio de Janeiro angekommen
Gera nach dem La Plata bestimmt ist am 1 d in Antwerpen

angekommen Graf Bismareck hat am 1 d die Reise von Ant
als sich immer deutlicher werpen nach Brasilien fortgesetzt Lahn ist am l d von

herausstellt dass das Privatpublikum andauernd wenig Neigung Few Vork nach der Weser abgegangen

Oesterreichisch Ungarischen Staats bahn sterreichisches
Netz für den Monat Oktober 2,356 899 FI Mindereinnahme gegen den
entsprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 185,660 Fl Die Roh
Einnahmen der Orientbahnen betrugen in der 40 Woche vom

100,67 Fres Seit Beginn des Betriebsjahres vom 1 Jan bis 6 Okt
betrugen die Einnahmen 9,3 6,655 33 Fres Zunahme s das Vorjahr
367,689 89 Fres Aussig TeplitzerEisenbahn Oktober 561,791 FI

mehr 57,897 FI seit 1 Jan 4,561,003 FI weniger 186,260 FI
Gelsenkirehener Bergwerk Im September wurde ein

Veberschuss von 492,500 gegen 783, 09 M im September 1691 und
483,009 M im Aug d J erzielt

Buenos Ayres 3 Nov Telegr Goldagio 209,00
Rio de Janeiro 3 Nov Telegr Wechsel auf London 13

Schiftsnachrichten
r en der Dampfer des NordBremen 3 Nov
Ha ve t am 1 d die Reise von Sout

Trave nach New

See

Vork bestimmt hat am 2 d Dover irt Kaiser Wilhelm II
am 22 Okt von Bremen und am Okt von Southampton ab
gegangen ist am 2 d in New Vork angekommen Sachsen
am 14 Sept von Bremen abgegangen ist am 1 in Shanghai
angekommen

Wasserstände

Saale und Vnstrut

verspürt der Börse in nennenswerthem Umfange Material abzu
nehmen Der Verkehr litt demgemäss wieder bäufig an einer
hochgradigen Geschäftsunlust welcher nur ab und zu einige Leb
haftigkeit in bevorzugten Papieren gegenüberstand Am meisten
dürften die Hüttenaktien umgesetzt sein dieselben erfuhren zu
nächst Preisabschläge die in den nachgebenden Eisenpreisen ihre
natürliche Erklärung fanden zum Schluss der Woche trat indess
auf diesem Gebiete eine merkllehe Erholung hervor Die Kohlen

Eine merkwürdige Jrrfahrt koſtbarer Toiletten wird
aus Stockholm berichtet Vor etwa zwei Jahren langten im

llhauſe zu Gothenburg ſieben große Kiſten an die aus Paris
kamen und die Adreſſe trugen An Jhre kaiſerliche Hoheit die
SGroßfürſtin Paul Da es in Gothenburg keine Großfürſtin
Paul giebt wurden die Kiſten mit denen die Zollbeamten nichts
anzufangen wußten nach Stockholm geſchickt Hier kam man

f bedeutet über unter Null
Fall Wuehs

ſofort auf den Gedanken daß es ſich um die Gemahlin des aktien lagen dagegen andauernd namentließ in den letgten Ta rtern Brückenpegel 8 Nov Nov fo 2der Bruders des Zaren handle und ſetzte das ruſſiſche W e en s gonlsgen ehe das le Weigel rer e
onſulat von der Sendung in Kenntniß Es folgte unn ein Kommen des Westdeutschen Kohlensyndikats als wahrecheinlich Halle Unterhaupt 4 Nov tuez s Nov fuezſ

Schriftwechſel der kein Ende nehmen zu wollen ſchien Nachdeun hinstellten Das Nachlassen der Kokspreise wirkte einer stärkern Twoiha do t 128
die geſetzliche Friſt verfloſſen war ohne daß die myſteriöſe An Fursbesserung der Kohblenaktien naturgemäss entgegen Von Alsleben Oberpegel S Nov t2274 Nov ſ220 1
gelegenheit auch nur um einen Schritt vorwärts gekommen gen übrigen Industriepapieren welche vorwiegend sehwach Duterpegel 0,94
wäre beſchloß die Zollbehörde den Juhalt der Kiſten meiſt Iagen zeichneten sich die Aktien der Schiftahrtsgesellschaften und e Wer o o
bietend verkaufen zu laſſen die Kiſten enthielten neunzehn ger Zuckerfabriken durch Festigkeit aus Auf dem Eisenbabn 2 ar delegante und luxuriss ausgeſtatteter Roben die mit echten altienmarkte fanden nur die sehweizerischen Gattungen sowie Drelds n wer Er I
Spitzen oder mit koſtbarem Pelzwerk beſetzt waren Die ov VuelS Zollbeamten die keine Ahnung haben was für einen Nov Fall Wuebsbei etwas anziehenden KursenWarschau Wiener einige Beachtun

eckungskäufen fast ausnahmsDie Bankaktien sind infolge von
Nov Fall Wuehs

e e i 4 1Zreis derarkige Dinge in Paris erzielten taxirten den Werth jos in aio Höho gegangen obgleich die Aussichten auf eine brug e e 7 W
Prunnee Kleider auf 20,000 Kronen 22,400 während baldige Inangriffnahme des österreichischen Valutaregulirungs esl 2 P Rosslau 8 t ios6 16

r wirkliche Werth der Roben ohne Uebertreibung an geschäftes sich wesentlich verschlechtert haben Die Renten Iaun 0,26 3 Barby füel 1shunderttauſend Mark hinanreichen dürfte Bei der Verſteigerung Ferthe bekundeten voran die inländieschen eine ziemlich gute Bardubitz 0,08 AMagdebare f1,s0 6 2
brachten die Sachen jedoch nur 2000 Kronen 2249 d h Haltung bei ruhigem Geschäft Zu nambaftern Absehlässen Brandeis o 2 P Tansermündeſ 68 2
nicht einmal ſo viel als der zu erlegende Zoll betragen hätte gelanet dis ruhen Anlei o gich gleie Melinik o s VttenbergeDie Roben kamen aus dem Modemagazin der berüchtigten Tr hen V n ich e h e r gleich der Leitmeritz S P mitz Peb 1sWiadanie Apparuti die großer Sechwinveleien beſchuldigt chen Valnta weaen nis erbet haben I nötfrten l s nen ten sh
wurde und unlängſt in Petersburg geſtorben ſein ſoll 29 oxt 1 OEt 1 Nov 3 Sov 3 S w

Eifenbahnzuſammenſtoß Bei der ruſſiſchen Station 53 re Se Setcant 2 2 53 Beobachtet nach amtl Depesehen der kgl Elbatrombas Verwaltung
Loaziatyn unweit Berditſcheff iſt ein gemiſchter Zug der 5 proz Griech Anleihe 63,10 6340 63,50 64 64 64,75 Fahrtteſen vom 3 November
Südweſtbahn mit einem Rangirzuge zuſammengeſtoßen Ein Italienische Rente 91,30 91,60 91,80 91,90 91,60 91,90 z
Konducteur iſt todt fünf Paſſagiere und ein Schaffner ſind i pr Port Stagtsanl 3580 36,10 8620 37,25 36,80 36,90 e e m aviachen Wendelstein und Nebra nie wendl
kchwer verletzt Fünfzehn Wagen und die Lokomotive wurden II Orientanieihe 6390 64 65,10 65 65,20 65,90 an s beim Nixstei

en v u Russische Noten 197 198,40 199,70 198,55 19925 20025 e eroßſfener in Petersburg Jn Petersburg ſo meldet Serb Rente von 4884 75,10 74,70 75,10 75,50 75,60 75 80 5 Novein Telegramm brach am Freitag vormittag in Tuchfabrik Lübeck Bäüchener 142,30 142,75 143,50 143,90 148 75 144,50 arg n Male m Da
don Thornton Feuer aus welches das vierſtöckige Gebäude ſammt Dariendurger 57,70 58 58,75 58,50 58,75 59 Freie mit Aussehluses der Maklergebükr für 1000 Kg uetto
den Maſchinen und Vorräthen in Aſche legte Der Schaden Ostpreuss Südbahn 68,25 68,90 69,90 69,90 69,50 70 eizen rubig 150 156 feinster märkischer über
wird auf mehr als eine Million Rubel geſchätzt Die Ver Lombarden 21 25 41,25 41,60 41,80 42 41,80 Sotie Bauhweizen 150 155 l Roggen fest 138 bis
cherungsſumme beträgt 3,800,000 Rubel Das Feuer ſoll durch Gotthardbahn 152,90 153,80 154 153,90 154,25 154,90 143 d Gerste Brau rubig 150 170 feinste bis
elbſtentzündung der Rohwolle im Lagerraume entſtanden ſein Schw Nordostbahn 110 11070 112,10 111,50 111,60 111,75 175 Futter 130 145 M Hafer ruhbig 150 156 X

Warschau Wiener
Berliner Handelsges
Darmstädter Ban
Deutsche Bank
Diskonto Kommandit

197,40 198,50 199
131,90 132,10 132,50
132,75 182,25 138
158,10 158 20 159
180,80 181,90 18260

Mais amerikanischer Mixed 135 Al Donaumais 130 bis
145 M Raps ohne Handel Räbsen Sommerrühsen N
Erbsen Viktoria 190 200 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einschliesslich

198,90 199,75 200,60
132,70 13275 134,50
18460 134,50 135
159 15925 159,25
18225 182,30 18410

Die Cholera Jn Bre men ergaben die geſtern geſchloſſenen
Sammlungen für die Nothleidenden in Hambung insgeſammt
22,267 Mark welche dem Hamburger Komitee überwieſen wurden

Jn Budapeſt ſind von Donnerstag bis Freitag abend 6 nd16 Perſonen an der Cholera erkrankt uns 11 geſtorben
n t HSze edin ſind in der gleichen Zeit zwei Erkrankun en und Oesterr Kreditaktien 164,40 165,10 165,25 164,75 164,40 165,50 Fass Halleseche rima Weizen bei knappen Vorräthen

I Todesfall vorgekommen Die Siatthalterei von alt ten l 118,50 118,40 119 118,50 11725 120, 4142 Mark adfaſſendo Sorten niedriger NMalestärke
56,90 56,50 57,75 57,50 57 358,50134,20 134,50 134,90 134,75 135 187 Linsen 80 44einschl Fass 39 39 knappe Vorräthe

Gelsenkirchener Bergw Bohnen 16 17 A Mohn blau M Futterartike
in einer Bekanntmachung die Choleraepidemie in Krakau

r erloſchen erklärt Das Verbol der Ausfuhr von Lebens
Harpener Bergwerk 14,30 13490 125,70 125,60 125,75 128,10 ruhig P enxleiin W h re Niberaia Rerzv 11560 11610 11650 i i iIs,00 Be eenee Relen So Wertenrd ſind an Vord eines geſtern in Maas Iuis eingetroffenen e hltto 1o290 10220 3350 9850 19080 gigig 9,00 10,00 Malzkeime helle 12 13,00 M

iſcherbootes 4 Perſonen an Cholera ſchwer erkrankt Das Boot Hamb Amer Packetf 107 107,50 107,70 108 108,70 109,10 dunkle 10,50 vis 11,50 Oelkuchen 12,00 12,50 M Malz
Nordd Lioyd

33,00 M Rüben lexklusive Dividende

de unter S 111,80 111,90 112,40 118, 118,40 118,50 27,00 29,50 A Rüböl A Petroleum fest 22,50 bisr ter t el 2 Scheveningen wird Riebecksche Montanw 166 165,50 165,10 165 155,90 166,70 23,00 M Solaröl 0,825/300 14,50 i r h
Zuckerfabrik Glauzig 120, 120 I21I 122 I22, I21,801 Spiritus 10,000 Titer Proz setill Kartoffel wit 50 M t

e Ver rauchsabgnbe mit 70 A Verbrauehsa gabe
e e
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